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253/J Anfrage 

der Abgeo~dneten - Hel t e rund. Genossen 

an den Bundesminister für Bauten und Technik, 

betreffend Bundesstraßenbau inVorarlberg. 

-.-.-.-.-.-
Vorarlberg-besitzt, auch·im,Verhältnis zu seiner geringen.Größe, 

sehr wenig.Bundesstraßen. Han.sollte daher erwarten können, daß wenigstens 

diese Bundesstraßen.den-Verkshrserfordernissen.entsprechend bevorzugt aus­

gebaut werdeno·Leidertrifftdies·nicht zu. 

Besonders nachteilig-ist"daß ein·erheblicher Teil der Bundesstraßen 

zeitweisegar-nicht-benützt werden kann, insbesondere im Gebiet Klostertal, 

Arlberg. Hoehtannberg-und Hinterer.Bregenzerwald. Schwerwiegend ist dabei, 

daß damit Vorarlberg-keine-Straßenverbindung zum übrigen Bundesgebiet hat. 

Außerdem fUhren die schienengleichen Bahnübergänge der Bundesstraße I 

südliGh Lauterach·und im Stadtgebiet Dornbirn zu außerordentlich ungünsti­

gen Verkehrsverhältnissen, die schon mehrfach Unfälle hervorgerufen und 

au~h Todesopfer gefordert haben. 

Während bisher Baumaßnahmen zum Teil deshalb nicht eingeleitet wurden, 

weil die Bauwirtschaft ausgelastet war und zusätzliche Aufträge nur zu 

Überhitzung und Preisauftrieb geführt hätten, stehen nunmehr sowohl Arbeits­

k:r.'äf·ca als auch Arbeitsgerät bereit. Die Baufirmen erwarten dringend Auf­

träge. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundes­

minister für Bauten und Technik die 

Anfrage 

i) Welche Hittel sind 1967 für den Straßenbau in Vorarlberg insge-

samt verfügbar? 

2.) Welche Baumaßnahmen sind im Jahre 1967 vorgesehen? 

3) Welche Baulose wurden bereits vergeben? 

4) Bis wann kann mit weiteren Bauaufträgen gerechnet werden, und' zwar 

für welche Baulose? 

5) Bis wann ist voraussichtlich der lawinens.ichere Ausbau der Bundes­

straße I in Vorarlberc abgeschlossen? 

6) Bis wann kann mit der Beseitigung der schienengleichen Bahnüber­

. gänge der Bundesstraße I in Lauterach und Dornbirn gerechnet werden? 

-.-.-.-.-
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